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Checkliste Mandantengespräch internationale Scheidung (Rom III)  

1. Haben die Eheleute das anzuwendende Recht selbst gewählt?  ja  nein 

a) Falls ja, welches nationale Recht? ... 

b) Rechtswahl möglich?  ja  nein 

Kriterium, das die Rechtswahl ermöglicht:

Gemeinsamer Aufenthaltsort? ... 

ODER: Letzter gemeinsamer Aufenthaltsort, sofern ein Ehepartner
zum Zeitpunkt der Rechtswahl dort noch seinen Aufenthalt hat? ... 

ODER: Staatsangehörigkeit eines Ehepartners? ... 

ODER: Recht des Staates des angerufenen Gerichts ... 

c) Notarielle Beurkundung?  ja  nein 

2. Nur, falls Frage 1 verneint wird: 

Haben die Eheleute zum Zeitpunkt der Anrufung des Gerichts einen 
gemeinsamen gewöhnlichen Aufenthalt?  ja  nein 

 Wo? ... 

3. Nur, falls Fragen 1 und 2 verneint werden: 

Hatten die Eheleute einen letzten gemeinsamen Aufenthalt, der nicht 
vor mehr als einem Jahr vor Anrufung des Gerichts endete UND lebt 
einer der Partner zum Zeitpunkt der Anrufung des Gerichts noch dort?  ja  nein 

 Wo? ... 

4. Nur, falls Fragen 1–3 verneint werden: 

Gibt es eine gemeinsame Staatsangehörigkeit?  ja  nein 

 Welche? ... 

5. Nur, falls Fragen 1–4 verneint werden: 

In welchem Staat wurde/wird das gerichtliche Verfahren eingeleitet? ... 

6. Weisen Sie Ihren Mandanten ggf. auf das Problem hin, dass der 
Scheidungsbeschluss bei gemeinsamer Staatsangehörigkeit in 
manchen Heimatstaaten nicht anerkannt wird. 

7. Weisen Sie Ihren Mandanten ggf. auf die sog. Statuseinheit hin, 
wonach auf eine Scheidung bei zuvor ausgesprochener Trennung ohne 
Auflösung des Ehebandes das auf die Trennung angewandte Recht zur 
Anwendung gelangt. 


	Whitepaper_Recht_impressum_link.pdf
	Räumungsklage in der Praxis.pdf
	Spezialfall Nießbrauchsvorbehalt im Erb- und Schenkungsrecht.pdf
	checkliste_ehevertrag.pdf
	checkliste_vaterschaftsfeststellung.pdf
	Report_Mb_Betreuungsplatz_U3_Kinder.pdf
	Inhalt
	Wer hat ab dem 01.08.2013 einenAnspruch auf einen Betreuungsplatz?
	Gilt der Anspruch auf jedenFall für einen Platz in einerKindertagesstätte?
	Bekomme ich Schadensersatz,wenn ich keinen Betreuungsplatzfür mein Kind finde?
	Gilt der Anspruch für eineGanztagsbetreuung?
	Wie weit darf der Betreuungsplatzvom Wohnort entfernt liegen?
	Bekomme ich einen Platz in einerKita oder bei einer Tagesmutter,auch wenn mein unter dreijährigesKind bereits privat oder voneiner „teureren“ Tagesmutter betreutwird?
	Wann lohnt es sich, den Anspruchauf einen Platz einzuklagen?
	Wie lange dauert es, bis über dieKlage entschieden ist?
	Wer zahlt die Kosten für eineKlage?
	Wie finde ich eine spezialisierteAnwältin/einen spezialisiertenAnwalt?









